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Beschreibung
Der Buchstabe B auf der Rückseite wird von einigen Forschern als Hinweis auf den Satrapen
Balakros gedeutet, der von Alexander dem Großen 333 v. Chr. eingestzt worden war.
Vorderseite: Baal Tarsios sitzt nach l. auf einem Thron. In seiner vorgestreckten l. Hand hält
er ein Adlerzepter, davor eine Getreideähre.
Rückseite: Ein Löwe springt einem nach r. niederbrechenden Stier von vorne auf den
Rücken. Darunter in zwei Reihen die Stadtmauer von Tarsos mit Türmen. Oben B, l. eine
Keule.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 9.81 g; Durchmesser: 24 mm;

Stempelstellung: 4 h

Ereignisse

Hergestellt wann 333-324 v. Chr.
wer
wo Tarsus (Türkei)

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

https://smb.museum-digital.de/object/181580


Schlagworte
• Antike
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Herrscher
• Münze
• Silber
• Stadtansicht
• Stater
• Tier
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